
SCHWANDORF. Unter dem Veranstal-
tungsmotto „Schwandorf bewegt sich“
können sich seit Anfang April alle
sportbegeisterten Kinder, Jugendliche
und Erwachsene für den 11. Schwan-
dorfer Charity Stadtlauf anmelden.
Damit das Sportevent am 2. Juli rei-
bungslos über die Bühne geht, sind die
Organisatoren des Schwandorfer Ski-
clubs, des Lauftreffs und des Stadtver-
bands für Sport auf viele Unterstützer
angewiesen. Neben der Stadt selbst,
dem Bauhof, der Polizei und den Spon-
soren sind dies insbesondere die Jo-
hanniter und die Freiwillige Feuer-
wehr. Sie leistenmit ihren freiwilligen
Helfern so wichtige Dinge wie Stre-
ckenabsperrung, Sanitätsdienst und
Wasserversorgung der Läufer.

Bei einem Besuch bedankten sich
Michael Schulz vom Skiclub und der
Stadtverbandsvorsitzende Thomas
Fink zusammenmit Schirmherr Ober-
bürgermeister Andreas Feller bei den
Verantwortlichen dafür, dass die Orga-
nisatoren des Stadtlaufs seit vielen Jah-
ren auf die Unterstützung der Johanni-
ter und der Freiwilligen Feuerwehr
zählen können. Zugleich überbrach-
ten sie die freudige Nachricht, dass die-
ses Jahr ein großer Teil des Reinerlöses
beiden Einrichtungen zu Gute
kommt. Sowohl die Johanniter als
auch die Feuerwehr wollen damit
wichtige Einsatzmittel anschaffen.
Der restliche Teil fließt auf Anregung
der Schwandorfer Schulen in ein
Schulprojekt, das sich um sozial be-
nachteiligte Kinder kümmert. Einige
Schulen haben bereits ihre Teilnahme

zugesagt und wollen kräftig mithel-
fen, damit eine hohe Spendensumme
zusammenkommt.

Wer mit seiner Teilnahme etwas
für den guten Zweck tun möchte,
kann aus mehreren Strecken auswäh-
len. Um 15 Uhr fällt am Marktplatz

der Startschuss für das sechs Kilome-
ter lange Asklepios-Nordic Walking.
Im Anschluss beginnt um 15.10 Uhr
der zwei Kilometer lange Döpfer-Schu-
len-Schülerlauf. Zum zweiten Mal im
Programm ist der 250 Meter lange Na-
baltec-Zwergerllauf um 16Uhr. ImAn-

schluss fällt um 16.20 und 16.40 Uhr
der Startschuss für die beiden Sparkas-
sen-Bambini-Läufe, je 500 Meter lang.
Der zehn Kilometer lange Globus-
Hauptlauf ist für 17.15 Uhr angesetzt,
der Globus-Hobbylauf über fünf Kilo-
meter um 17.25 Uhr.

BREITENSPORTDer Reinerlös
des Charitylaufs am 2. Juli
geht an die Johanniter, die
Feuerwehr und an ein Schul-
projekt.

Schwandorf bewegt sich für dieRetter

Die Veranstalter bedankten sich bei Feuerwehr und Johannitern für ihre Unterstützung. Foto: Stadt Schwandorf
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➤ Am Veranstaltungstag,
Samstag, 2. Juli, ist eine
Nachmeldung ab 13 Uhr bis
eine Stunde vor dem jeweili-
gen Start amMarktplatz
möglich.
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ANMELDEN FÜR DEN CHARITY STADTLAUF

➤ Startgeld: Zwergerllauf
zwei Euro, Bambinilauf vier
Euro, Schülerlauf vier Euro,
Nordic-Walking und Haupt-
und Hobbylauf acht Euro,
Nachmeldegebühr zwei Euro.

➤ Preise: Neben Laufshirt
und Online-Urkunden für alle
Teilnehmer gibt es für die
Kinder Medaillen und für die
teilnehmerstärksten Gruppen
und Schulen Pokale.

➤ Online: Anmeldungen sind
online bis 26. Juni unter
www.charitylauf-schwan-
dorf.demöglich. Dort finden
sich auch alle Informationen
zu den einzelnen Läufen.

SCHWANDORF. In Amberg die Pfingst-
dult und im Süden die Regenburger
Maidult und Schwandorf mittendrin.
Nicht die allerbesten Voraussetzungen
für Schwandorf. Doch Festwirt Ger-
hard Böckl sagte am Pfingstmontag
beim Frühschoppen im Festzelt, dass
er zufrieden sei, obwohl der unbeein-
flussbare Faktor Wetter nicht so recht
mitspiele. Am Freitag kamen rund
1000 Gäste zur gong fm Band, und am
Samstag nach dem Umzug sei das Zelt
voll gewesen.

Am Pfingstmontag kamen trotz
nasskalter acht Grad zahlreiche Mäd-
chen im Dirndl und Burschen in Le-
derhosen zum Frühschoppen und füll-
ten das Zelt zu rund zwei Drittel. „So
wie der ,Moser Hias‘ beim Frühschop-
pen das Zelt füllte, hat es seitdem kei-
ne Band mehr geschafft“, sagte Böckl.
Aber auch „d’Quertreiber“ spielten tol-
le und fetzige Stimmungsmusik wie
von Wolfgang Petry, Matthias Reim,
STS, Abba und aktuelle Hits. (szd)

Zufrieden
mitAuftakt
VOLKSFEST Trotz schlechtem
Wetter kamen viele Gäste
zum Frühschoppen.

Die Besucher lassen sich die Laune
vomWetter nicht vermiesen. Foto: szd

Im ersten Monat nur 0,99 € Anschließend 6,99 € für Print-Abonnenten uuund 21,99 € im Digital-Abo.
Für Apple iOS, Android und PC. Alle Infos auch auf www.mittelbayyyerische.ddde/epppappper
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FUSSBALL
Kapitän Philipp Lahmüber
den FC Bayern und die schärfs-
ten Gegner
››› Seite 14
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INTERVIEW
Charlotte Roche provoziert
wieder. Jetzt rüttelt sie am
konventionellenMutterbild.
››› Seite 12
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HÖCHSTPERSÖNLICH
Norbert Neugirg, der Karl
Valentin der Oberpfalz, von
seiner ganz privaten Seite.
››› Seite 10

Wer tatsächlich noch amKlimawandel zweifelt, sollte sich in die Alpen
begeben und den Gletschern einen Besuch abstatten.

Die faszinierende
Welt derGletscher

einen ersten großen Auftritt
nach längerer Zeit hatte der
ehemalige Fußball-Weltmeis-
ter Klaus Augenthaler in ei-

nem Regensburger Einkaufszentrum.
Vor rund 200 Schaulustigen und etwa
35 Journalisten wurde der frühere Na-
tionalspieler am Donnerstag wie er-
wartet als neuer Trainer des Fußball-
Siebtligisten SV Donaustauf präsen-
tiert. Im Sommer übernimmt „Auge“
alleinverantwortlich, bis dahin soll er

S

dem Verein als Berater beistehen.
Nach mehr als viereinhalb Jahren
kehrt Augenthaler damit ins Trainer-
geschäft zurück. „Ich werde mich hier
über Niederlagen genauso ärgern wie
inWolfsburg oder Leverkusen“, stellte
der langjährige Profi des FC Bayern
München gleichmal klar.

Zuletzt hatte Augenthaler 2010/11
den damaligen Drittligisten SpVgg Un-
terhaching gecoacht. Seitdem war er
in der Trainerlotterie außen vor.
„Nicht nur durch meine niederbayeri-
sche Herkunft fühle ichmich der Regi-
on und dem Verein eng verbunden“,
erzählte er. Der Kontakt sei über einen
ehemaligen Jugendspieler hergestellt
worden. Außerdem kennt Augentha-
ler die Region aus eigener Erfahrung
als passionierter Angler. „Im vergange-
nen Jahr war ich kein Mal zum Fi-
schen in der Gegend. Das wollte ich
ändern“, meinte Augenthaler augen-

zwinkernd zu seinen Beweggründen.
Drei Sponsoren finanzieren diesen

für den Tabellenführer der Bezirksliga
Oberpfalz-Süd so klangvollen Namen.
Als Ziele hat der ambitionierte Verein,
der auf eine mehr als 100-jährige Ge-
schichte verweist, den Aufstieg in die
Landes- oder Bayernliga ausgegeben.

Abteilungsleiter Rengsberger:
„Das ist eine Riesensache“
„Das ist eine Riesensache, dass ab Juli
so jemand bei uns auf der Bank sitzt“,
meinte Abteilungsleiter Lothar Rengs-
berger ergriffen. „Es ist mir eine Freu-
de und Ehre, mit ihm gemeinsam auf
der Bank zu sitzen“, versicherte Tho-
mas Semmelmann, der derzeit noch
Cheftrainer ist, künftig aber Augen-
thaler zuarbeiten soll.

Der Weltmeister von 1990 hat den
SV Donaustauf am Wochenende das
ersteMal live gesehen. „Ichwar positiv

überrascht“, sagte der Mann aus Fürs-
tenzell. Augenthaler sieht beim SVDo-
naustauf auch „die Möglichkeit, ge-
meinsam mit dem Verein und seinen
Unterstützern verschiedene soziale
Projekte in Bewegung zu bringen.“ Et-

was Genaues könne er noch nicht sa-
gen. „Das sind aber keine leeren Hül-
sen“, betonte Augenthaler. Im Mai
möchte er dannNäheres verraten.

Der Kontakt kam über einen
ehemaligen Jugendspieler
Zuletzt hatte Augenthaler 2010/11 den
damaligen Drittligisten SpVgg Unter-
haching gecoacht. Seitdem war er in
der Trainerlotterie außen vor. „Nicht
nur durch meine niederbayerische
Herkunft fühle ich mich der Region
und dem Verein eng verbunden“, er-
zählte er. Der Kontakt sei über einen
ehemaligen Jugendspieler hergestellt
worden. Außerdem kennt Augentha-
ler die Region aus eigener Erfahrung
als passionierter Angler. „Im vergange-
nen Jahr war ich kein Mal zum Fi-
schen in der Gegend. Das wollte ich
ändern“, meinte Augenthaler augen-
zwinkernd zu seinen Beweggründen.

DerWeltmeister in der Provinz
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VON FELIX KRONAWITTER
UND BIRGIT PINZER, MZ

SPORTKlaus Augenthalter
heuert beim Bezirksligisten
an. AmDonnerstag wurde
der Klub seinen prominen-
tenNeuzugang vorstellen.

Bilder, Videos, Hintergrundberichte
und alle aktuellen Entwicklungen
finden Sie bei uns im Internet unter:
➤ www.mittelbayerische.de/sport

●➲ Sehen Sie mehr!
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BEI UNS IM NETZ

Jetzt exklusiv in Ihrem
Mittelbayerische ePaper!

NEU!
Mittelbayerische ePapeeer
jetzt mit zusätzlicher
Sonntagsausgabe
Montag bis Samstag die ganze Zeitung
digital lesen + der exklusiven digitalen
Sonntagsausgabe.
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